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Jugendliteratur Didaktik

Didaktisierung Die Flaschenpost


Niveau: 4TL-3/4HAVO
Inleiding
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Seite 9; Zeile 1 – 13 
(Lehrkraft liest das Fragment vor;  Schüler bekommen ein Blatt zum Mitlesen ausgehändigt; beim Vorlesen und auf dem Arbeitsblatt für die Schüler wird folgendes weggelassen: „Die Stadt hieß Berlin.“)

Es war einmal eine große Stadt, in der lebten zwei Kinder, ein Junge und ein Mädchen. Der Junge hieß Matthias und wurde von seinen Freunden nur Matze gerufen. Das Mädchen hieß Angelika und war für alle nur Lika. 

Die Stadt bestand aus zwei Hälften. Die eine lag nach Osten hin, die andere nach Westen. Matze lebte im Ostteil der Stadt, Lika im Westteil. Zwischen Ost und West aber war eine Grenze, viel Gerede und viel Feindlichkeit. 

Durch die geteilte Stadt floss ein Fluss. Er floss im Südosten in die Stadt hinein und im Nordwesten wieder hinaus. Der Fluss hieß Spree und an seinem Ufer gab es viel Grün, aber auch viele Fabriken und Häuser. Und da der Fluss mitten durch die Stadt hindurchfloss, war auch er zweigeteilt.  

Aufgabe: Stellt diese Szene mit Knete, Lego oder einer Zeichnung bildlich dar. Arbeitet zu Zweit. 

Was ist mein Unterrichtsziel?:

· Hör, - und Lesefertigkeit trainieren: Zuhören und Mitlesen der Schüler während der Rezitation durch die Lehrkraft

· Grund aus der Pädagogik: soziale Interaktionen werden gefördert, bei den Schülern werden mehrere Intelligenzen und Lerntypen angesprochen und aktiviert 

· Grund aus der Literaturwissenschaft: geteiltes Berlin originell und kreativ darstellen lassen; mögliche Einleitung zum Literaturwissenschaft – Bereich  

Neuner: A/B 

In het boek „Die Flaschenpost“ lees je op bladzijde 34 de volgende beschrijving van: “der Berliner Mauer”:

S.34: 21-24
„Mauer – so wurde die Grenze im Westen genannt; die Eltern

sprachen immer nur von der Grenze. Aber die Grenze bestand

aus einer Mauer, im Westfernsehen wurde sie oft gezeigt –

im Osten war sie grau und im Westen bunt angemalt.“

Matze en Lika woonden in Berlijn, toen de stad in tweeën gedeeld was door “de Berlijnse muur”.

Wat weet jij van “de Berlijnse muur”? 
Maak een “Mindmap in het Duits” over het thema “Geteiltes Berlin” Alles wat je al weet schrijf je in de kleur blauw. Waar je graag iets meer over wilt weten schrijf je in de kleur rood. 
Neuner A 
Bekijk het filmpje op onderstaande link: http://www.berlin.de/mauer/zahlen_fakten/index.de.html#eingemauert
Zijn er “rode” woorden in jouw “Mindmap” die je nu blauw kunt kleuren? Welke?
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Zoek 3 foto’s die gemaakt zijn aan de West-Duitse kant van de muur en 3 foto’s die gemaakt zijn aan de Oost-Duitse kant van de muur, die passen bij de tekst: „Im Osten war sie grau und im Westen bunt angemalt“

Neuner A 
Beschrijf in een “1 Minuut-Spreekbeurt” wat je ziet de foto’s. 
Neuner C/D 

De volgende punten verwerk je in ieder geval in jouw spreekbeurt. 
· De woorden “grau” und “bunt”

· Aan welke kant van de muur zou jij het liefste gewoond hebben en waarom?
Neuner D 

Onderstaande links kun je gebruiken bij het zoeken naar foto’s en extra informatie.
Links:

http://www.berlin.de/mauer/bilder/index.de.html
http://berlijn-blog.nl/graffiti-berlijnse-muur/
http://berlijn-blog.nl/bezienswaardigheden/de-berlijnse-muur/
http://www.die-berliner-mauer.de/mauer2009/mauergalerie.html
Was ist mein Unterrichtziel?:

· Lesefertigkeit

· Sprechfertigkeit trainieren

· Grund aus der Didaktik: Vorwissen aktivieren, Vorausblick auf das Buch
· Grund aus der Pädagogik: Die Schüler sich einleben lassen im Leben der Hauptfiguren
S 26: 28-43

“Ach nee!” Lika musste lachen, nahm den Zettel und las ihn Bob vor: „Mein Name ist Matthias Loerke. Ich wohne in der Neuen Krugallee 72, DDR-1193 Berlin. Ich bin fast zwölf Jahre alt und gehe in die sechste Klasse. Wer diese Flaschenpost findet, soll mir schreiben. Ich schreibe garantiert zurück. Meine Freunde nennen mich Matze. Viele Grüße – Matthias Loerke, DDR …“
Welke informatie wordt in deze flessenpost gegeven?

Kruis hieronder de juiste punten aan.

Geef aan wat daarover gezegd wordt. 
· Name:

· Sport:

· Klasse:

· Adresse:

· Alter:

· Hobbies:

· Lieblingsfach:

Schrijf nu je eigen Duitse Flaschenpost. 
Gebruik de punten die de schrijver van de flessenpost ook heeft gebruikt en vertel nog 1 ander ding over jezelf.
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Neuner C



Adressen

De adressen van Matthias en Angelika vind je op bladzijde 26 en 59. Schrijf ze op:
Matthias:
Angelika:

Hieronder zie je een kaart van Berlijn. Geef met een rode stip op de kaart de beide adressen aan. (Type het huisadres in de Google-balk en je kunt zelfs het huis van Matze en Lika bekijken met “Google Street View”!)
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Zoek op waar de Berlijnse Muur ongeveer heeft gelopen en geef dit aan in het kaartje.
S 34  9 -11 
Matze hoopt dat zijn flessenpost naar een ver land gaat, maar Opa Haase vertelt:
“Deine Flasche muss ja ooch durch West-Berlin. Und da kommt se nich durch. Da sind Jitter im Wasser“

Waar zullen de „Jitter“ (Gitter=roosters) waar Opa Haase het over heeft zich ongeveer bevinden?


   Geef dit met een blauwe stip aan op de kaart
Hoe heet het “Wasser” waar de Flaschenpost in drijft?
Neuner A/B
Was ist mein Unterrichtsziel?:

· Schreib, - und Lesefertigkeit trainieren: Lesen und Verarbeitung von kurze Text-Ausschnitte. 
· Grund aus der Pädagogik: Schüler sollen sich versetzen in einen anderen Person. Bei den Schülern werden mehrere Intelligenzen und Lerntypen angesprochen und aktiviert.
· Grund aus der Didaktik: Literatur-Unterricht kombinieren mit Grundfertigkeiten wie Berichte schreiben und zielgerichtetes Lesen
Lezen en verdieping
Lernziel: Verstehens- und Mitteilungsfähigkeit (Textdeutung) 

· Lesefertigkeit trainieren 

· Strategien zum Leseverstehen anwenden= Textdeutung

· Entfaltung und Anwendung der Fremdsprache in freier Mitteilung (hier auch schriftlich)

· Soziale Interaktion fördern

· Literaturwissenschaftlich/Gemeinschaftskunde: Fragmente auch dem Buch zum Thema: Auswirkung von Politik auf eigene Wirklichkeit

Übungen: 

· Neuner D: Lesen und Schreiben und Sprechen 

· Text selbständig lesen

· Kommentieren, Stellung nehmen, Situation beschreiben

Neuner D
Didaktisches Profil

Entdeckungen

A. Fragmente: Reise in die Vergangenheit/ Weiter als der Ozean (S. 72-82)
Im Plenum:

· Aktivieren des Vorwissens: Zeigen: Auf dem Fernsehturm 360 Graden Panorama: www.tv-turm.de/de/panorama.php
Am Anfang der Geschichte träumt Matze von einen langen weißen Strand und vielen Palmen. Pipusch weckt ihn und bringt ihn zurück zur Wirklichkeit. Matzes Entdeckungsnatur leitet jedoch zu neuen Abenteuern. Eines dieser Abenteuer ist der Besuch des Fernsehturms.

[image: image4.png]



Vorlesen:

Fragment I

„Matze und Pipusch bei Opa Haase oben. … Und weil sie irgendwas miteinander anfangen mussten, wenn sie sich schon gegenübersaßen, hatte er irgendwann zu erzählen angefangen- von früher, wie es damals in der Stadt ausgesehen hatte“. (S. 72)

Fragment II

„ „Erst haben se die Stadt jeteilt“, sagte er böse und meinte damit alle Politiker, denn auch die im Osten würden ja immer wieder Blumen an die Grenze tragen, „und denn kieken se sich an, wie ‚ne jeteilte Stadt aussieht.“ “ (S. 75)

Fragment III

„An die großen Ozeane dachte Matze jetzt nicht mehr. Er hatte einfach keine Zeit dafür. Jene andere Welt, so dicht bei ihm und doch weiter entfernt als der fernste Ozean, hielt ihn gefangen.“ … Er entdeckte den anderen Teil seiner Stadt von Tag zu Tag mehr,…“. (S. 77).

Übungen: 
Als Gruppenarbeit (3-4 Personen): 
Stellungnahme und Meinungsaustausch. 

Antworten als Vorbereitung zur Diskussion im Plenum. 

Lesen: 

Die oben genannten Fragmente nochmals im Buch. 

Fragen beantworten:

Schriftlich Fragen beantworten, kurz zusammengefasst

1) Welche Rolle verfüllt Opa Haase in diesem Kapitel (S. 72-82)? (Fragment I)

2) Welche Meinung äußert Opa Haase in Fragment II?

3) Was wollte Matze auf dem Fernsehturm entdeckten? (Fragment III)

4) Welchen roten Faden siehst du in diesen drei Fragmenten?

B. Fragmente: Telefonieren
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Aktivieren des Vorwissens:  Es gibt immer wieder die Möglichkeit zu lauschen bei Telefongespräche in der Bahn, Bus oder auf der Straße. Kannst du dir auch vorstellen, dass dieses durch professionelle Personen gemacht wird und warum? Und das auch die Post kontrolliert wird? 

Der Briefwechsel zwischen Lika und Matze verläuft letztendlich ohne Probleme, jedoch dauert das Hin- und Herschreiben viel zu lange. Dann hat Opa Haase eine tolle Idee. Er schlägt vor um anzurufen. Matze schreibt an Lika noch einen Brief mit dem Vorschlag anzurufen. Es kommt kurz danach zum ersten Telefongespräch zwischen Lika und Matze und zu weiteren Entdeckungen. Und er fragt Lika während des Telefongesprächs nach dem Wetter. Was ist daran komisch? 

Lesen:

Die unten genannten Fragmente nochmals im Buch.

Schreiben:

Schreibt auch hier kurz und zusammengefasst die Antworten auf folgende Fragen auf.

Sprechen:

Teilt eure Meinung über folgende Fragen. 

Fragment I (S. 95/96)
„Wenn ja, ruf mich doch einfach mal an. Das ist von euch aus ganz billig, viel billiger als Briefschreiben. Es gilt als Stadtgespräch und kostet nur zwanzig Pfennig-ganz egal wie lange wir telefonieren. … Von uns aus bei euch anrufen ist viel teurer, weil unsere Post das als Ferngespräch berechnet.
Fragen:

1) Wer schreibt an wem?

2) Warum ist es für den einen ein Stadtgespräch und für den anderen ein Ferngespräch? 

Fragment II (S. 107)

„Da sagte Lika auf einmal noch etwas , und zwar sehr leise, fast schon flüsternd: „Was meinste ̓n, fragte sie, „ob wir abgehört werden?“ 
Fragen:
1) Was verursacht diese Frage bei Matze?
2)  Wie reagiert er auf Likas Bemerkung?
3) Lika macht noch ein paar Bemerkungen. Die Matze kaum verstehen kann. Welche? (S. 105-106)
 S 170/171
Dialog Mutter und Matze erfinden und ausschreiben: Dialog als Hörspiel aufnehmen. 

Vorarbeit:

Schreibe eigenständig eine Zusammenfassung der Geschichte angefangen von den Papierschnipseln im Mülleimer bis hin zum Treffen am Müggelsee. 

Aufgaben: 

Denkt euch zu Zweit ein Hörspiel aus zwischen Matze und seiner Mutter, was er der Mutter sagen würde wenn er alles beichtet. 
(Hilfe fürs Schreiben: die Zusammenfassung und Textfragmente Seite 170, Zeile 3 – 9 und 18 – 23 als auch  Seite 171, Zeile 14 – 21 lesen) 

Nehmt den Dialog als Hörspiel auf. 

Ziel: 

Reicht die geschriebene Zusammenfassung, den verfassten Dialog und das aufgenommene Hörspiel ein und seid darauf vorbereitet, den Dialog vor der Klasse zu präsentieren. 

Was ist mein Unterrichtziel?:

· Lesefertigkeit

· Schreibfertigkeit 

· Sprechfertigkeit trainieren

· Grund aus der Didaktik: stufenweiser didaktischer Aufbau (eigenständig Zusammenfassung, zu Zweit Dialog, anschließende Präsentation vor der Klasse)  

· Grund aus der Pädagogik: soziale Interaktionen werden gefördert, zum Beispiel beim Einüben des Dialoges

· Neuner D Übung kreieren 

Neuner D 

Afsluiting en reflectie

S 172 

Es war immer noch so warm, eine milde Luft lag über dem dunklen Plänterwald. Und der Himmel war wolkenlos und voller Sterne.
Ob Lika jetzt vielleicht auch gerade am Fenster stand? Wenn ja, atmete sie dieselbe Luft, sah sie dieselben Sterne.Und wenn sie an ihm dachte, konnte sie ihn von nun an so vor sich sehen, wie er wirklich war. Und er sie auch. 

Ein gutes Gefühl überkam Matze. Eigentlich war der Tag doch nicht so schlecht gewesen. Er hatte Lika kennen gelernt, Lika und Bob. Sie hatten zusammen Füßball gespielt, eine Wasserschlacht veranstaltet und miteinander geredet. Und irgendwie hatten sie auch miteinander gesiegt. Sie konnten sich wirklich nicht beschweren. 
Zufrieden legte er sich wieder hin und dachte daran, was er Lika alles sagen würde, wenn sie ihn morgen anrief. Und wie schön das war, dass er dort Freunde hatte – auf der anderen Seite der Mauer. 
Neuner A
Het boek “Die Flaschenpost” is geschreven in 1987. Op 9 november 1989 viel de “Berlijnse muur”
a)

Schrijf in het Duits ( ongeveer 200 woorden) op hoe het verhaal verder gaat na de val van de muur.

b)

Matze en Pipusch gaan na de val van de muur op bezoek in West-Berlijn. Bedenk waar Lika met haar Oost-Berlijnse vrienden naar toe gaat en schrijf het gesprek tussen de 4 vrienden op. Het gesprek neem je op met een videorecorder en laat je zien aan je klasgenoten. 
“Freiheit”

S 178
So schrieb, dachte und hoffte ich im Frühjahr 1988. Sind wir inzwischen klüger geworden? Ein kleines bisschen vielleicht? Ich weiß nicht. Die Mauer in Berlin ist ja immer noch nicht ganz weg. In vielen Köpfen existiert sie weiter. Und das ist Ost und West. Außerdem war die Berliner Mauer ja auch nicht die einzige mauer, die es zu beseitigen galt. Als ich meine Geschichte über Matze und Lika schrieb, dachte ich auch an all die feindeten Ländern, zwischen Ausländern und Inländern, zwischen Armut und Reichtum und auch zwischen verschiedenfarbigen Menschen. Diese >>Mauern<< sind noch lange nicht weg. Und werden wir sie jemals wegbekommen? Wir müssen weiter hoffen. 
a)
Is het verhaal van Matze en Lika ook vandaag nog belangrijk? Wat de auteur (schrijver) er zelf van vindt, lees je hierboven in het nawoord.
b)
Volgens de schrijver zijn er in deze tijd nog steeds >>muren<< tussen mensen. Ben je het met hem eens?  Zo ja, hoe kunnen die >>muren<< volgens jou worden afgebroken?
c)
Wat merk je hier persoonlijk van? Voer hierover een gesprek (in het Duits) met je klasgenoten. 
Aktuelle Umfrage der Woche 

» Gibt es noch die Mauer in den Köpfen?

Vor genau 50 Jahren, im August 1961 wurde die Berliner Mauer gebaut und nach und nach die deutsch-deutsche Grenze militärisch aufgerüstet. Jahrzehnte waren Familien und Freunde voneinander getrennt. Osten und Westen. Deutschland - ein Volk, was unterschiedlich aufwuchs. Kein Wunder, dass Vorurteile entstehen konnten. Nach über 20 Jahren Mauerfall aber immer noch? Uns interessiert Ihre Meinung - gibt es die Mauer in den Köpfen noch? Stimmen Sie ab!
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Neuner C und D
Was ist mein Unterrichtziel?:

· Lesefertigkeit

· Sprechfertigkeit trainieren

· Grund aus der Didaktik: Wirklichkeit und Fiktion kombinieren, Zurückblick auf das Hauptthema des Buches
· Grund aus der Pädagogik: sich bewusst werden der Bedeutung von Literatur und Geschichte für den heutigen Alltag

Presentatie: eisen
Präsentation DDR/Die Flaschenpost

Du hast das Thema deines Buches gewählt. Hierunter findest du die Forderungen zu deiner Präsentation:

· Deine Präsentation ist auf Deutsch
· Deine Präsentation dauert minimal 5 und maximal 10 Minuten

· Du sucht (und zeigst) ein kleines Stück Film (z.B. Youtube) bei diesem Thema und erzählst warum du es gewählt hast. (Der Film gehört nicht zu den 5 Minuten)

· Du benutzt ein Hilfsmittel beim Präsentieren (Prezi, Powerpoint, Poster, undsw)

· Du erzählst eine allgemeine informierende Geschichte über dein Thema

· Du wählst ein Detail das dir aufgefallen ist und erzählst etwas mehr hierüber
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Presentatie: onderwerpen

1. SED 

2. Aufstand/Revolte 53

3. Stalinallee

4. Treptower Park

5. Walter Ullbricht

6. Bernauer Straße

7. Conrad Schumann

8. Peter Fechter

9. Todesstreifen

10. Fernsehturm 

11. Stasi

12. Hohenschönhausen

13. Stasi-Akten

14. Wolf Biermann

15. Erich Honecker

16. Erich Mielke

17. FDJ

18. Intershop

19. Jugendweihe

20. Vopo

21. NVA

22. Tränenpalast

23. Gorbayschov-Perestrojka/glasnost

24. Montagsdemonstrationen

25. Mauerfall 9 november 1989 

26. East side gallery

27. Klaus Kordon

Presentatie: beoordeling

Beoordelingsmatrix presentatie DDR – klas 3V+

Naam leerling:

Thema: 

	
	Uitspraak (25)
	Vrij spreken (25)
	Inhoud (25)
	Opdracht (25)

	Onvoldoende

(0-5)


	De leerling maakt veel fouten in bekend te achten zaken (umlauten, sisklanken, g, (i)ch) en/of spreekt veel Nederlands
	De leerling kan zonder blad met uitgeschreven tekst niet presenteren. De leerling maakt geen contact met het publiek. Storende lichaamshoudings-aspecten.
	De leerling presenteert de inhoud van zijn thema zeer oppervlakkig. Eventuele vragen kunnen niet afdoende beantwoord worden.
	De leerling heeft minder dan de helft van de gestelde eisen vervuld

	Matig

(5-10)


	De leerling maakt behoorlijk wat fouten in bekend te achten zaken (umlauten, sisklanken, g, (i)ch) en/of spreekt veel Nederlands
	De leerling kan zonder blad met uitgeschreven tekst maar matig presenteren. De leerling maakt weinig contact met het publiek. Enkele storende lichaamshoudings-aspecten.
	De leerling presenteert de inhoud van zijn thema oppervlakkig. Eventuele vragen kunnen niet afdoende beantwoord worden.
	De leerling heeft ongeveer de helft van de gestelde eisen vervuld

	Voldoende

(10-15)


	De leerling maakt wat fouten in bekend te achten zaken (umlauten, sisklanken, g, (i)ch), maar dit is niet storend. De leerling gebruikt (vrijwel) geen Nederlands
	De leerling kan zonder blad met uitgeschreven tekst behoorlijk presenteren, maar heeft wel veel uit het hoofd geleerd. De leerling maakt contact met het publiek. Weinig storende lichaamshoudings-aspecten.
	De leerling presenteert de inhoud van zijn thema. De presentatie van de inhoud is niet altijd 1 geheel. Vragen kunnen afdoende beantwoord worden.
	De leerling heeft de meerderheid van de eisen vervuld

	Goed

(15-20)


	De leerling maakt geen fouten in bekend te achten zaken (umlauten, sisklanken, g, (i)ch). De leerling gebruikt geen Nederlands
	De leerling kan zonder blad met uitgeschreven presenteren en heeft weinig uit het hoofd geleerd. De leerling maakt goed contact met het publiek. Geen storende lichaamshoudings-aspecten.
	De leerling presenteert de inhoud van zijn thema en blijft daarbij niet oppervlakkig. De presentatie van de inhoud is 1 geheel. Vragen kunnen goed beantwoord worden
	De leerlingen heeft alle eisen vervuld

	Uitmuntend

(20-25)


	De leerling maakt geen fouten en ook nog onbekende uitspraakzaken gaan als vanzelf goed (denk aan vokalisches R, extra betoning, enz)
	De leerling kan zonder blad met uitgeschreven presenteren en heeft niets uit het hoofd geleerd. De leerling maakt zeer goed contact met het publiek. Geen storende lichaamshoudings-aspecten.
	De leerling presenteert de inhoud van zijn thema en blijft daarbij niet oppervlakkig. De presentatie van de inhoud is 1 geheel. Vragen kunnen goed en in het Duits beantwoord worden
	De leerling heeft alle eisen vervuld en zelf nog iets zinvols toegevoegd

	Aantal punten per onderdeel:
	
	
	
	

	Totaal:


� http://www.freizeitfreunde.de/de/editorial/aktuell_und_bewegend/brennpunkt/brennpunkt_artikel_100416.html
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